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6.
^d Ist die Hand GSttes die Hand.
m ^ eines vortrefflichen Goldschmidts/der
en sich überauß wohl darauf versteht/wie
en lang das Gold der Menschlichen See!
i / müß in dem Feür der Trangsalen
te ligen/ damit dasselbige von dem Rost
r- und Unflath feiner Sünden und Mckn-
bt gel möge gereiniget/und wiederum in
^ck sein vorige Form/Gestalt und Bildk
a/ nuß Gottes / die es in feiner Erschuft
h/ fung hat empfangen/ möge gebracht
r ; werden. Dife Hand waißt gar wohl/
n- wie lang man an einem solchen Gold¬
en stuck müß klopffen und schmieden/
>s fegen und reiben/ polieren und glak-

ten / biß ein schöner Heiliger hersuß
h- , kommet,
h- ' 7.
^ Dise Hand die dich drucket/ ist die

Hand eines künstlichen Bilder - Dru-
^ ckers.r--st 0



-O was schöne/ köstliche und vortreff¬
liche Bilder kan und thuet djse aller-

- köstlichiste Hand drucken/ wann man
' nur derselbigen nicht einredet / oder

sich widersetzet. Wie offt sie dann
dich drucket/will sie dir eindrucken die
Bildtnuß ZEsu Christi / und will
machen daß ZEsus in dir erscheine/
daßIEsus in dir lebe/ daß du ganh
und gar zu einem lepdenten IEsus
werdest.

Sage mir jetzt her/ mein Barthle!
für was hoche Ehr und Gnad wur¬
dest du halten / ( obwohlen es nicht
gar ohneSchmertzen abgienge/ ) wan
dir dise Lieb - würdigiste Hand die 5.
.Wunden JEsu Christi ; wie einem
Heil . Paulo / ?r ->nci5co, carbarinse
von Senis / und vilen anderen gesche¬
hen / qantz l 'bhafft wurde in deine
Hand/Füß und Seyten eindrucken?
Kein andere Meynung ( seye versiche¬
ret/ ) hat dise Göttliche Hand/wie offt



sie dich mit der Armuth / Hunger/
Mangel/Verachtung/Kranckheit/und
allerley Beschwärden drucket/als daß
sie dir die schöne Bildtnuß JESU
Christigantz lebhafft eindrucke/ dich
dem armen verachteten gecreützigten
IEsu gleichförmig / ja einen neüen
JEsum auß dir mache / damit das
Leben undLeydenJEsu/in dem Geist
IEsu/ja in der Person IEsu / das
Leben IEsu mögest leben/ welches ist
ein armes verachteö gecreützigisteS
Leben.

8.
So ist auch dise Hand die Hand

deines Erlösers / welche dich nothwen¬
dig muß zimlich hart angreiffen / ob
es schon ein wenig wehe thuet / wann
sie dich will auß der Gruben deiner
Sünden / wie auch auß den bösen Ge¬
wohnheiten / und Gelegenheiten / ja
auß der Höllen selbsten will herauß
ziehen und erretten.

Oder
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